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Zum Tod von Hubert Franz Maria ROER, *19.11.1926 17.11.2002 


Dr. Hubert ROER starb am 17. November 2002 völlig 
überraschend. Er war dem Museum Koenig durch 
annähernd 50 Jahre seines Lebens so intensiv verbun- 
den wie kaum einer sonst. Hubert ROER hat an unse- 
rem Hause als Wissenschaftler gearbeitet und dabei 
nicht nur „seinen Job gemacht“, sondern er hat sich 
eingesetzt und gekümmert und die Belange des 
Museums auch persönlich wichtig genommen. 





Hubert Franz Maria RoER (19.11.1926-17.11.2002), 
im Oktober 2001. Mit freundlicher Genehmigung von Frau 
Ursula Roer, Wachtberg-Villiprott. 


Hubert ROER wurde am 19. November 1926 geboren 
als Sohn des Regıerungs-Oberbauinspektors Anton 
ROER und seiner Frau Christine, geb. WIEGARD, in 
Heessen bei Hamm/Westfalen. Er besuchte die 
Katholische Volksschule in Hamm von 1933 bis 
1936, ab 1937 die dortige Graf-Adolf-von-der-Mark- 
Oberschule. 


Hubert ROER konnte nicht eine unbeschwerte Gym- 
nasıalzeit durchlaufen und gleich nach dem Abitur 


das studieren, was er anstrebte. Seine Schulzeit wur- 
de, wie die vieler seiner Altersgenossen, unterbrochen 
durch Einberufung zur Heimatflak (15.02.1943- 
14.02.1944), dann zum Reiıchsarbeitsdienst (14.02. 
1944-27.04.1944), und schließlich — ab 22.05.1944 - 
zum regulären Wehrdienst und anschließendem Front- 
einsatz, russische Kriegsgefangenschaft und dort 
Erkrankung. Am 18. September 1945 wurde er aus der 
Kriegsgefangenschaft entlassen. So konnte er erst 
1946 das Abitur machen, jedoch nicht gleich 
anschließend Biologie studieren, wie er das eigentlich 
wollte. Statt dessen absolvierte er zunächst eine Aus- 
bildung zum Gärtner in Münster und ein Studium des 
Gartenbaus an der TH München. 1952 legte er sein 
Diplom ab, mit einer Arbeit über Grenzen und Mög- 
lichkeiten des Vogelschutzes im Rahmen der biologi- 
schen Schädlingsbekämpfung. Im selben Jahr nahm 
ıhn der an der Universität Bonn lehrende Agrarento- 
mologe Hans BLUNCK als Doktorand an, und schon in 
diesem Jahr kam Hubert ROER als Gast an das 
Museum Koenig. Der damalige Direktor, Martin 
EISENTRAUT, stellte ihm - nach Vermittlung durch 
Herrn BLUNCK - einen Arbeitsplatz für die Doktorar- 
beit zur Verfügung. Diese Dissertation handelte von 
Problemen der Insektenwanderungen, hauptsächlich 
der Wanderungen von Schmetterlingen. Um Schmet- 
terlinge, vor allem Weißlinge (Pieridae), drehten sich 
auch acht der ersten zehn seiner wissenschaftlichen 
Publikationen. Hubert ROER wurde 1956 zum Dr. agr. 
promoviert und trat anschließend mit einem For- 
schungsstipendium der Deutschen Forschungsge- 
meinschaft in das Wissenschaftler-Kollesium des 
Museum Koenig ein. Zunächst war sein Tätigkeitsfeld 
weiterhin die Erforschung von Schmetterlingswande- 
rungen, die er unter anderem mit Hilfe von Alumi- 
nıum-Markierungen auf den Flügeln von Schmetter- 
lingen verfolgte. 


Als Martin EISENTRAUT 1959 beschloß, die Zentral- 
stelle für Fledermaus-Beringung am Museum Koenig 
zu etablieren, übertrug er die damit verbundenen Auf- 
gaben an Hubert ROER. Die Arbeiten wurden von 
1960 bis 1963 durch ein Stipendium der DFG finan- 
ziert. 1963 wurde Hubert ROER als Wissenschaftlicher 
Angestellter in den regulären Dienst des Museums 
übernommen, als Kurator für die Käfersammlung. 
Weiterhin oblagen ihm aber auch die mit der Fleder- 
maus-Beringung zusammenhängenden Pflichten. 
Dazu gehörte unter anderem die Betreuung eines Mit- 
teilungsblatts für Fledermauskunde, das als hektogra- 
phierter Rundbrief für Beringer begann, von Herrn 
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ROER ab dem zweiten Heft herausgegeben und zu 
einer renommierten Fachzeitschrift für Fledermaus- 
kunde, der zweiten der Welt, ausgebaut wurde. Hubert 
ROER hat diese Zeitschrift, Myotis, bis 1997 betreut 
(es gibt sie noch heute), und man kann füglich sagen, 
daß sie sein Werk ist. 


Die wıssenschaftliche Beschäftigung mit Fledermäu- 
sen führte Herrn ROER zu einer intensiven Sorge um 
den Schutz und Erhalt dieser Tiere ın Deutschland, 
mit Schwerpunkt auf dem Rheinland und angrenzen- 
den Gebieten. Hier hat er sich hohe Verdienste erwor- 
ben, denn ohne seinen Einsatz wären ungezählte Fle- 
dermaus-Kolonien durch gedanken- oder gar gewis- 
senlose Baumaßnahmen und andere menschliche Ein- 
griffe ausgerottet worden. Daß die Fledermäuse für 
Herrn ROER nicht nur Studienobjekte waren, wurde 
solort offenkundig, wenn man sah, mit welcher Sorg- 
falt und mit wieviel Gefühl er eine lebende Fleder- 
maus in den Händen hielt. 


Unter den Käfern waren es vor allem die Schwarzkä- 
fer (Tenebrionidae), die sein besonderes Interesse 
weckten, und zwar vor allem bestimmte Schwarzkäfer 
der Gattung Onymacris aus südwestafrikanıschen 
Wüstengebieten. Diese Käfer besiedeln ein ausge- 
dehntes Areal, in dem sie regelhafte Wanderungen 
durchführen, und dieses Phänomen fiel Herrn ROER 
begreiflicher Weise als etwas besonderes auf. 


Seine Bedeutung für die Wissenschaft wird durch sei- 
nc 140 Publikationen und seme zahlreichen Beiträge 
zu Diskussionen und Tagungen begründet. Sein Ein- 
satz für eine lebenswerte Umwelt — für Fledermäuse 
und Menschen — kann nicht genügend gewürdigt wer- 
den. Mehrere Auszeichnungen belegen, daß Hubert 
ROERS Verdienste nicht verborgen geblieben sind 
(obwohl er selbst ın seiner Bescheidenheit nıe Aufhe- 
bens davon gemacht hat): Der Rheinlandtaler des 
Landschaftsverbands, der Verdienstorden des Groß- 
herzogtums Luxembourg, das Bundesverdienstkreuz 
am Bande bezeugen nur die prominentesten Ehrun- 
gen. 


Während seiner Berufstätigkeit wurde Hubert ROER 
1971 verbeamtet (zunächst zur Probe, 1974 auf 
Lebenszeit), später (1977) zum Oberkustos und dann 
(1980) zum Hauptkustos befördert. Er hat seine wis- 
senschaftlichen Tätigkeiten mit unnachahmlicher 
Pünktlichkeit und Genauigkeit durchgeführt. Und er 
leitete die Geschicke des Museums als kommissarı- 
scher Direktor vom 1. April 1987 bis 30. Juni 1989. 
Diese zwei Jahre Interimszeit zwischen den Amtszei- 
ten der Direktoren NOBIS und NAUMANN sind dank der 
Umgänglichkeit und des organısatorischen Geschicks 
von Herrn ROER allseits ın bester Erinnerung. 


Auch nach sciner Pensionierung 1991 hat Hubert 
ROER wissenschaftlich weitergearbcitet, als Herausge- 


ber von Myotıs und als Autor wissenschaftlicher 
Publikationen. Ebenso verfolgte er weiterhin enga- 
giert seine Ziele im Fledermausschutz. 


Herr ROER kam auch ım Ruhestand häufig ins Käfer- 
haus des Museums, an seine frühere Arbeitsstätte, wo 
ıch als sein Nachfolger ım Amt tätig war und bin. Die 
Begegnungen mit ihm waren geprägt durch seinen 
ptiffigen Humor. Gleichzeitig war aber immer seine 
tiefe Ernsthaftigkeit zu spüren, mit der er über dro- 
hende Kriegsgefahr und wirtschaftliche wie politische 
Probleme im kleinen und im großen sprach, seine Sor- 
ge um die Umwelt, seine Anteilnahme an den Men- 
schen und Tieren um thn herum. Er diskutierte in ein- 
drucksvoller Informiertheit über das Weltgeschehen 
und mit ernstem Interesse über die Geschichte unserer 
Fachdisziplin wie auch unserer Fachvertreter, vor 
allem die möglichen und tatsächlichen Verstrickungen 
einzelner Personen in die Ideologie und vielleicht 
sogar in die Verbrechen der Nationalsozialısten. Er 
verfügte über profunde Geschichtskenntnisse und 
konnte zahllose Geschichten aus der Historie des 
Museums erzählen, stets mit der Bereitschaft zum 
Schmunzeln, immer aber auch mit ernsthaftem Enga- 
gement. 


Hubert ROER starb einen sogenannten Sekundentod 
am Vormittag des 17. November 2002, einem Sonn- 
tag, als er gerade ın seinem Wohnort Wachtberg- 
Villiprott zu Fuß unterwegs war um Admiralraupen zu 
sammeln, dic er in seinen Garten bringen wollte um 
dort ihre weitere Entwicklung zu verfolgen. Er wurde 
am 22. November 2002 auf dem Friedhof der 
Gemeinde Wachtberg-Villip beigesetzt. 
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